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Protokoll über die öffentliche Sitzung des Ausschusses für
Finanzen und Wirtschaft
_________________________________________________________

Anwesend:

Vorsitzender

Ausschussmitglieder

Grundmandat

Von der Verwaltung

Abwesend:

Tagesordnung:

Sitzungsdatum: Dienstag, den 30.08.2022
Beginn: 17:00 Uhr
Ende 18:50 Uhr
Ort, Raum: Hybridsitzung in der Gemeinschaftshalle Stirpe-Oelingen,

Am Schützenplatz 3, 49163 Bohmte in Verbindung mit
ZOOM-Videokonferenz

Martin Schnöckelborg

Lars Büttner
Elisabeth Düvel
Jan Fröhling
Markus Helling
Markus Kleinkauertz
Thomas Rehme
Martin Schütz
Dr. Joachim Solf

Hildegard Sundmäker

Erster Gemeinderat Lutz Birkemeyer
Stellv. Fachdienstleiterin Britta Waldmann

1 Eröffnung der Sitzung

2 Feststellung der ordnungsgemäßen Ladung und der
Beschlussfähigkeit

3 Feststellung der Tagesordnung

4 Genehmigung des Protokolls vom 16. Juni 2022

5 Einwohnerfragestunde I

6 Zusammenstellung freiwilliger Leistungen der Gemeinde
Bohmte
Vorlage: BV/183/2022
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7 Bericht der Verwaltung

8 Anträge und Anfragen

9 Einwohnerfragestunde II
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Der Ausschussvorsitzende Martin Schnöckelborg eröffnet die Sitzung und begrüßt alle
anwesenden Ausschussmitglieder.

Der Ausschussvorsitzende Martin Schnöckelborg stellt die ordnungsgemäße Ladung und die
Beschlussfähigkeit fest.

Die Tagesordnung mit den Tagesordnungspunkten 1 – 9 wird festgestellt.

Das Protokoll über die Sitzung vom 16. Juni 2022 wird genehmigt.

Abstimmungsergebnis:

Es liegen keine Wortmeldungen vor.

Zur Vorbereitung auf die anstehenden Haushaltsberatungen für den Haushalt 2023 ff.
werden die in der Sitzung am 16.06.2022 vorgestellten freiwilligen Leistungen der Gemeinde
Bohmte zur Diskussion gestellt.

Grundlage für die Übersicht sind Pandemie-bedingt die geleisteten Aufwendungen des
Jahres 2019.

Herr Schnöckelborg regt an, dass ein grundsätzlicher Wille seitens der Politik gezeigt werden
soll, dass freiwillige Leistungen reduziert werden.

Herr Rehme weist darauf hin, dass in dieser Sitzung keine Einsparungen beschlossen
werden. Die Diskussionen dienen als Grundlage für weitere Beratungen in den Fraktionen.

Herr Birkemeyer gibt zu bedenken, dass zukünftige Einbrüche der Gewerbesteuer und
steigende Energiekosten zu erwarten sind. Sofern keine Einsparungen erfolgen und Erträge
wegbrechen, wird die Gemeinde Bohmte ggf. im nächsten Jahr keinen genehmigten
Haushalt haben. Diese haushaltslose Zeit hat zur Folge, dass keine freiwilligen Leistungen
erfüllt werden können.

zu 1 Eröffnung der Sitzung

zu 2 Feststellung der ordnungsgemäßen Ladung und der Beschlussfähigkeit

zu 3 Feststellung der Tagesordnung

zu 4 Genehmigung des Protokolls vom 16. Juni 2022

Ja: 9
Nein: 0
Enthaltung: 0

zu 5 Einwohnerfragestunde I

zu 6 Zusammenstellung freiwilliger Leistungen der Gemeinde Bohmte
Vorlage: BV/183/2022
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Herr Schnöckelborg ergänzt, dass aus den Fraktionen Anträge zurückgehalten werden
müssen, da es zunächst um die Erfüllung der Pflichtaufgaben geht. Neben den Zinsen
belastet auch die Tilgung für eingegangene Darlehen den Haushalt der Gemeinde Bohmte.

Herr Dr. Solf weist auf die Daseinsvorsorge der Gemeinde Bohmte hin. Veranstaltungen, die
für Zusammenhalt in der Gemeinde sorgen, sollten weiterhin stattfinden. Er sieht die
Notwendigkeit eines Einstellungsstopps, um Personalkosten zu sparen.

Frau Waldmann gibt ergänzende Informationen zu den Forderungen der Kommunalaufsicht:
In der Genehmigung des Haushalts 2022 durch die Kommunalaufsicht wird auf die
Verpflichtung zur Prüfung von Konsolidierungsschritten hingewiesen, die in einem Bericht
zum 30.09.2022 dargestellt werden sollen.

In der Folge verständigt man sich darauf, dass Grundlage des Berichts an die
Kommunalaufsicht die Ergebnisse sind, die in der nächsten Sitzung des Ausschusses für
Finanzen und Wirtschaft (29.09.2022) erarbeitet werden.

Zur Vorbereitung der Entscheidungsfindung in der Sitzung am 29.09.2022 wird die den
Ausschussmitgliedern bekannte Liste einmal Punkt für Punkt durchgegangen. Für die
fraktionsinternen Beratungen werden zu einzelnen Punkten noch weitere Informationen und
Daten benötigt. Diese ergänzenden Informationen zur Zusammenstellung der freiwilligen
Leistungen werden von der Verwaltung erarbeitet und zeitnah zur Verfügung gestellt.

Die stellvertretende Fachdienstleiterin Britta Waldmann berichtet aus der Arbeit des
Fachdienstes 4:

Stand Gewerbesteuer
Die Gewerbesteuer 2022 beträgt mit Stand 30.08.2022 5.799.006 €. Der Planansatz für das
Haushaltsjahr 2022 in Höhe von 6.000.000 € ist damit zurzeit in Höhe von 200.994 €
unterschritten.

Stand Kassenkredit
Zurzeit besteht kein Kassenkredit.

Stand Darlehen
Der derzeitige Stand der Darlehen beträgt inkl. der kreditähnlichen Rechtsgeschäfte mit
Stand zum 30.08.2022 rd. 17,3 Mio. €. Sofern keine weiteren Kreditaufnahmen im Jahr 2022
erfolgen, beträgt der Schuldenstand (inkl. kreditähnlicher Rechtsgeschäfte) zum Jahresende
rd. 16,9 Mio. €.
Auf Grundlage des Ratsbeschlusses im Dezember 2018 über den Abschluss einer
Verwaltungsvereinbarung zur Flurbereinigung Bohmte-Nord wurden jeweils im Juli 2021 und
Juli 2022 durch die Teilnehmergemeinschaft Bohmte zwei Darlehen aufgenommen (Juli
2021: 430 T€; Juli 2022: 400 T€; 40 T€ ausstehend), für die die Gemeinde Bohmte die
Kapitaldiensterstattung leistet.
Auf Grundlage des Ratsbeschlusses im September 2021 über den Abschluss einer
Verwaltungsvereinbarung zur Flurbereinigung Hunteburg wurde im Juli 2022 durch die
Teilnehmergemeinschaft Hunteburg ein Darlehen aufgenommen (400 T€; 261 T€
ausstehend), für die die Gemeinde Bohmte die Kapitaldiensterstattung leistet.

zu 7 Bericht der Verwaltung
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Prognose Jahresergebnis zum 31.12.2022
Mit der Genehmigung des Haushalts 2022 hat die Kommunalaufsicht Berichte zum 30.06.
und 30.09. angefordert, in denen über die tatsächliche Entwicklung der Haushaltslage 2022
berichtet und Konsolidierungsmöglichkeiten aufgezeigt werden.
Im Bericht zum 30.06.2022 an die Kommunalaufsicht wird zum Jahresende 2022 von einer
Ergebnisverschlechterung von rd. 200 T€ ausgegangen (Verschlechterung des derzeit
geplanten Ergebnisses i. H. v. rd. -1.122 T€ auf -1.329 T€). Die Ergebnisverschlechterung ist
u. a. auf die Hochrechnung der Pensionsrückstellungen zurückzuführen.

Es liegen keine Wortmeldungen vor.

Hierzu liegen keine Wortmeldungen vor.

Martin Schnöckelborg Lutz Birkemeyer Britta Waldmann
Ausschussvorsitzender Erster Gemeinderat Protokollführerin

zu 8 Anträge und Anfragen

zu 9 Einwohnerfragestunde II


